
Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei
maliger Zuſtellung 2,75 durch

ie Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenonnmnen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Nr 6816 eingetragen

Fär die Redaklion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktlon Nr 2532 Expedinon Nr 176

S

Kr 413 Halle a d Saale Dienstag

Morgen Ausgabe

Siebenunddreißigſter Jahrgang

Saale Zeihnng
den 22 September

Auzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Monkags en

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1903

Ein europüiſcher Friedensſtörer
Sie wiſſen nicht was ſie tun, dies Wort iſt im politi

ſchen Leben kaum je treffender auf jemand angewendet
worden als jetzt auf die magyariſche Unabhängigkeitspartei
Von dem Schaden den ſich die Magyaren ſelbſt zufügen
wenn ſie mit Macht auf die Losreißung von der habs
burgiſchen Monarchie losarbeiten ſoll dabei noch ganz ge
ſchwiegen werden Ein alleinſtehendes ungariſches König
reich das keinen Rückhalt mehr an Oeſterreich hat und
eine Sprache ſpricht die außerhalb Ungarns völlig un
bekannt iſt muß in ſeiner Bedeutung auf die Stufe der
Balkanſtaaten herabſinken die gegenüber den umliegenden
Großmächten nichts bedeuten und deren Wort erſt an dritter
oder vierier Stelle Beachtung findet Schlimmer und folgen
ſchwerer ſind die magyariſchen Selbſtändigkeitsbeſtrebungen
aber für die geſamte politiſche r Mitteleuropas n

Zuerſt für OeſterreichUngarn ſelbſt Kaiſer
Franz Joſef weiß daß wenn es eine magyariſche Kom
mando ſprache gibt alsbald auch eine tſchechiſche polniſche
kroatiſche und womöglich italieniſche folgen wird Und dieſe
babyloniſche Sprachenverwirrung würde das öſterreichiſch
ungariſche Heer in lauter kleine unbedeutende Beſtandteile
auflöſen deren Zuſammenoperieren allmählich völlig auf
hören müßte Denn der verſchiedenartigen Kommandoſprache
und Organiſation müßte allmählich eine völlige Jſolierung der
einzelnen Teile folgen die ſich nicht mehr verſtehen würden
Das einheitliche Oberkommando wäre nicht mehr haltbar
Der Bündniswert eines ſolchen Heeres wäre um ein viel
faches geringer geworden Was aber die Hauptſache iſt
dem Zerfall der militäriſchen müßte notwendig der Zerfall
der politiſchen Einheit des öſterreichiſchungariſchen Staats
efüges folgen Die einzelnen Heere der Nationen würden
ich bald als ebenſo grimmige Feinde gegenüberſtehen wie

heute die Nationaglitäten im Parlament Das Ende wäre
die völlige Zerſtörung der Großmachtſtellung Oeſterreich
Ungarns und die unheilbare Verwirrung der politiſchen
Verhältniſſe Mitteleuropas 8Von einer ſolchen Umwälzung aber würde Deutſch
land in hervorragender Weiſe in Mitleidenſchaft gezogen
werden Bismarck hat einmal mit Recht den Zweiflern an
dem Beſtand der habsburgiſchen Monarchie entgegen

ehalten Der Beſtand der habsburgiſchen Monarchie
iſt ſo notwendig daß wenn wir keine öſterreichiſch
ungariſche Monarchie hätten wir ſie unbedingt ſchaffen
müßten denn wir brauchen im Intereſſe des europäiſchen
Friedens ein machtvolles Staatsweſen in Mitteleuropa das
das Gewimmel unruhiger und ſich ſtändig befehdender
Völkerſchaften im Süden und Südoſten Europas in Schach
u halten vermag Die Erhaltung der Großmachtſtellung
eſterreich Ungarns iſt alſo unter den gegenwärtigen Ver

hältniſſen ein Lebensintereſſe auch des Deutſchen Reiches
Die Politik Deutſchlands fußt ſeit faſt drei Jahrzehnten
auf dem Bündnis mit Oeſterreich Ungarn das beide Mächte
für den Fall eines Angriffs von franzöſiſcher oder ruſſiſcher
Seite ſicher ſtellt Ein ſprachlich zerrüttetes Heer in Oeſter
reich auch ſelbſt wenn es wie die Magyaren wollen
nur in zwei Teile zerfiele würde für uns an
Bündniswert bedeutend eingebüßt haben Bünd
niſſe beruhen auf Leiſtung und Gegenleiſtung Das
deutſche Volk würde das Mißverhältnis in der Leiſtungs
fähigkeit beider Heere auf die Dauer nur r er
tragen und es müßte allmählich zur Sprengung des Bünd
niſſes wie es heute beſteht führen Deutſchland müßte ſich
nach anderen Bundesgenoſſen umſehen wenn ſeine eigene
internationale Stellung nicht darunter leiden ſollte Die
gegenwärtige internationale Lage aber ſchließt es aus daß
wir andere gleichwertige Bundesgenoſſen finden Seitdem
Caprivis Kurzſichtigkeit die Bildung des Zweibundes durch

Aufhebung unſeres e r altes mit Ruß
land ermöglicht und dieſer Bund ſich mittlerweile immer

feſter geſtaltet hat ſind wir außer ſtande Rußland wieder
von Frankreichs Seite fortzulocken Zu ſo kühnen
diplomatiſchen Taten würden überdies ganz andere
Staatsmänner gehören als wir ſie heute beſitzen
England kommt als Bündnismacht auf dem Feſtlande nicht
in Frage Für den Notfall müſſen wir uns ja ſchließlich
immer allein zu helfen wiſſen Aber für jede weiterſchauende
Politik die auf der Sicherung und Erhaltung des euro
päiſchen Friedens baſiert bleiben wir auf den Dreibund
angewieſen Und der fußt auf der Einheit und Feſtigkeit
der öſterreichiſchungariſchen Armee

Beide Kaiſer die ſoeben in Wien erneute herzliche Beweiſe ihrer Bündnistreue ausgetauſcht haben nd von
dieſer Sachlage feſt durchdrungen Die magyariſche Wühlarbeit
gab dem diesmaligen Beſuche einen beſonderen Hintergrund
Das Wiener Publikum begrüßte den mächtigen Bundes
enoſſen mit noch viel demonſtrativerer Herzlichkeit als

rüher Ehrenernennungen und Orden wurden von beiden
Monarchen in reicher Fülle ausgetauſcht und intime Be
ſprechungen der Souveräne und der leitenden Stagtsmänner
brachten Klarheit in etwa ſchwebende Differenzen Am
prägnan teſten aber kam die Situation zum Ausdruck in
dem Zuſammenklang der Rede Kaiſer Wilhelms II
mit dem Aufſehen erregenden Armeebefehl des
Kaiſers Franz Joſef Den Bund unſerer Länder
tragen und feſtigen unſere beiden Heere zum Wohle des

riedens in Europa erklärte Kaiſer Wilhelm in ſeinem Toaſt
r brachte damit nur zum Ausdruck was den Kaiſer Fran

Joſef ewegte als er durch den Armeebefehl dem Ausland
Und der Armee ſelbſt die Gewißheit geben wollte daß er ander Feſtigkeit n nedieſes Heeres niemals rütteln laſſen wolle

à der Danziger Staatswerkſtätten

daß er ſeine unzweifelhaften verfaſſungsmäßigen Rechte als
oberſter Kriegsherr in Ungarn wie ihn S 11 des Geſetz
artikels XII vom Jahre 1867 ihm unzweideutig gewähr
leiſtet rückſichtslos im Sinne der Erhaltung der Einheit
dieſer Armee in die Wagſchale werfen werde Die Einheit
der Armee iſt für ihn ein noli me tangere Der Kaiſer
hat ſeine Kundgebung gerade in dieſem bedeutſamen inter
nationalen Sinne gemeint und nicht wie er hinterher
ausdrücklich erklärt zuerſt an die magyariſchen Parteien
richten wollen Er erkennt ja auch ausdrücklich darin
an daß er im Heere jede nationale Eigenart
achten wolle daß die beſondern Vorzüge jedes Volks
ſtammes zum Wohle des großen Ganzen verwendet werden
ſollten Aber die Magyaren ſind nun einmal heute für
die internationale Lage mit Blindeit geſchlagen Angeſichts
der Kriſis auf dem Balkan iſt für Oeſterreichs Politik
beſondere Feſtigkeit des Auftretens von nöten Die
Magyaren aber ſehen nichts als die Größe und Herrlichkeit
der magyariſchen Nation Und ſo war es an der Zeit
daß die Hüter des Dreibundes einmal deutlich auf die inter
nationalen Jntereſſen pochten die der Chauvinis
mus der Magyaren heute frivol aufs Spiel ſetzt

Der Magyar iſt durch ſein unſinniges Verhalten
geradezu zu einem friedenſtörenden Faktor in Mitteleuropa
geworden Die ſichere Ausſicht daß ſich künftig zu ihm
noch weitere Nationalitäten geſellen könnten die gleiche
Wege wandelten werden Kaiſer Franz Joſef unter dem
moraliſchen Beiſtand ſeiner Bundesgenoſſen veranlaſſen
feſt zu bleiben Mehr als je iſt es nötig ſich den
Magyaren mit einem kräftigen principiis obsta entgegen
zuſtemmen Sonſt iſt die Größe der Gefahr für den
Frieden Europas gar nicht abzuſehen Wr

Deutſches eich
Hof und Perſongalugchrichten

Nach einigen griechiſchen Zeitungen beabſichtigt König
Georg von Griechenland im Anſchluß an ſeine Reiſe nach
Darmſtadt zur Vermählungsfeier ſeines Sohnes des Prinzen
Andreas mit der Prinzeſſin Alice von Battenberg dem deutſchen

Pferde der Reichskanzler und die Herren der Umgebung umſtanden den Monarchen Als Sprecher der Abordnung tn der
Maſchinenführer Glashagen von der Gewehrfabrik vor
und ſagte Folgendes Er bringe namens der geſamten Arbeiter
ſchaft der Staatswerkſtätten dem Kaiſer die Huldigung dar Das
große Wohlwollen und Vertrauen das der Kaiſer den deutſchen
Arbeitern wiederholt geſchenkt habe veranlaſſe ſie ihren tief
empfundenen Dank an dem heutigen bedeutungsvollen Tage
auszuſprechen Sie gelobten dem Kaiſter unverbrüchliche Treue
Der Kaiſer dankte mit folgender Anſprache

Jch danke Jhuen für die Worte die Sie im Namen der
Arbeiter ausgeſprochen haben und bitte Sie dieſen meinen

Dank den Arbeitern der Werkſtätten zu überbringen Es iſt
mir eine Freude gerade am heutigen Tage Sie zu ſehen am
Tage der Denkmalsenthüllung des großen Kaiſers an deſſen
Taten einzelne von Jhnen mitgetan des großen Kaifers der
dem deutſchen Volke die jahrhundertelang erſehnte Einheit
gebracht hat Erſt durch den Aufbau des einigen Deutſchen
Reiches iſt es möglich geweſen daß die gewaltige Entwick
lung in Handel und Jnduſt rie ſo viele kräftige Fäuſte
deutſcher Arbeiter hat beſchäftigen können Jch ſollte daher
meinen daß im Hinblick auf die ehrwürdige Geſtalt des Deutſchen
Kaiſers die deutſche Arbeiterſchaft Freude und erſ
tuung empfinden müßte für die Eröffnung eines ſo
ungeheuren Feldes auf dem ſie ihre Tätigkeit entwickeln
kann Und ich ſollte meinen daß auch ſie das höchſte
Jntereſſe daran hat dieſes Deutſche Reich un
geſchmälert und ungeſtört zu erhalten und im
Jnnern wie nach außen feſtgefügt zuſammenzuhalten
Denn nur in einem ſolchen wird die deutſche Arbeiterſchaft
Lohn Lebensunterhalt Zufriedenheit haben und mit Vertrauen
in die Zukunft blicken können Ein großer Teil der deutſchen
Arbeiter geht durch die Reihen der Armee und lernt in ihr
Schulung und Disziplin dieſe Schulung gibt ihnen die Mög
lichkeit auf friedlichen Gebieten Siege über Siege zu erringen
und überall weiß man was deutſche Arbeit be
deutet überall wird ſie geſchätzt und anerkannt Das iſt
nur mögtkich durch die große Erfahrung und den hohen Staud
der Bildung der deutſchen Arbeiterſchaft Jch hoffe nach wie
vor daß die Geſinnungen denen Sie heute Ausdruck gegeben
haben im Namen meiner Arbeiter der kaiſerlichen und könig
lichen Werkſtätten auch in den Herzen der übrigen
Arbeiter ſchlagen und daß nach wie vor ſie ſich immer be
wußt ſind daß fie zunächſt Deutſche ſind und daß die
Arbeiter das Deutſchtum im Frieden nach außen zu
Ehren zu bringen haben wie ſie auch im Kriege nicht zögern

Kaiſer in Berlin einen Beſuch abzuſiatten
Reichskanzler Graf Bülow wird am Mittwoch zum Beſuch

der Städte Ausſtellung in Dresden eintreffen Dem Ver
nehmen nach wird der Reichskanzler auch vom König Georg
empfangen werden

Der Kaiſer in Danzig
Von Wien iſt der Kaiſer direkt nach Danzig gefahren wo er

der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals beiwohnte Wäh
rend der Fahrt von Wien nach Danzig nahm der Kaiſer den
Vortrag des Reichskanzlers Grafen v Bülow vermutlich über
die Lage in Oeſterreich und auf dem Balkan und des Chefs des
Zivilkabinetts v Lucanus entgegen Wie nachträglich bekannt
wird hat der Kaiſer in Wien auch den Schriftſteller Houſton
Stewart Chamberlain empfangen deſſen mehr geiſtreiche als
wiſſenſchaftlich bedeutſame Werke über die germaniſche Raſſe er
beſonders verehrt Jn Danzig ritt der Kaiſer auf dem Wege
zum Denkmaisplatz einen Rotſchimmel und trug die Uniform
des Erſten Leibhuſaren Regiments Nr 1 Zu Pferde begleiteten
ihn General von Pleſſen Major Graf Schmettow und Major
v Friedeburg Der Denkmalsplatz beim Hohen Tor war mit
Flaggeumaſten und Gnirlanden umzogen Auf drei Seiten ſind
große Tribünen errichtet Zur Teilnahme an der Feier hatten
ſich eingefunden der Reichskanzler Graf v Bülow die Miniſter
Freiherr v Rheinbaben v Podbielski und v Einem die Spitzen
der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden die Generalität die
Admiralität die Abgeordneten des Provinziallandtages ſowie die
Vertreter der Städte und Kreiſe der Provinz Weſtpreußen der
Magiſtrat und die Stadtverordneten von Danzig und andere
Gäſte darunter Oberbürgermeiſter Kirſchner Berlin 600 Sänger
eröffneten dann die Feier mit dem Gefange Die Himmel rühmen
des Ewigen Ehre Darauf ergriff der Vorſitzende des Pro
vinziollandtages Rittergutsbeſitzer v Graß Klanin das Wort zu
etwa folgender Anſprache

Ew Majeſtät ſagt die Provinz Weſtpreußen tief empfun
denen Dank daß Ew Majeſtät gekommen ſind dem heutigen
Feſte ſeine Weihe zu geben Die Provinz Weſtpreußen
war in Gefahr ihre deutſche Eigenart zu ver
lieren da legte ein Hohenzollernfürſt ſeine ſtarke Hand auf
dies Erbe deniſcher Arbeit deutſcheu Unternehmungsgeiſtes
und deutſchen Rittertums Die Lande an der Mündung des
Weichſelſtromes wurden ihrer urſprünglichen Entwicklung
wiedergegeben Und nun erhebt ſich unſer Dank zudem erſten
Hohenzollernkaiſer Er hat Weſtpreußen als Provinz ent
ſtehen laſſen er hat uns unſere Selbſtändigkeit wiedergegeben
Das Bild welches ſich alsbald unſeren Blicken enthüllen wird
ſtellt ihn dar den geliebten Kaiſer wie er feſt im Sattel
ſitzend Heerſchau hält über ſeine Soldaten wie er den Frieden
des heimiſchen Herdes ſichert indem er die Wehrkraft des
Volkes nährt und ſtärkt Das was wir beſitzen wollen wir
uns erwerben wir wollen das Vermächtnis welches der
große Kaiſer uns hinterlaſſen hat nicht allein treu bewahren
ſondern in unentwegter Arbeit ſeinem großen Zweck weiter
entgegenführen Wir wollen ſein und bleiben eine
deutſche Provinz ander Weichſel

Redner bat hierauf um Genehmigung zur Enthüllung des
Denkmals Nachdem dieſe erteilt war fiel die Hülle Die
Truppen präſentierten der Kaiſer ſalutierte und die Anweſenden
brachten ein m r Hurra aus Vom Haglsberg ertönten
Salutſchüſſe Der ſigepde des Provinziallandtags übergab
hierauf das Denkmal an die Stadt Oberbürgermeiſter Ehlers
übernahm es mit einer Anſprache die mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer ſchloß Das Reiterſiandbild des

alten Kaiſers mit dem altertümlichen hohen Tor im Hinter
gud kommt inmitten der neuen Gartenanlage zu beſonderer
Wirkung Vom Denkmalsplatz ritt der Kaiſer zum General
kommando Vor dieſem hatte eine Abordnung von Arbeitern
er namentlich der KaiſerlichenWerft der Königlichen Artilleriewerkſtätte und Gewehrfabrik

und vom Artillerie und Traindepot Auſſtellung genommen
Der Kaiſer ſtieg auf der Rampe vor dem Generalkommando vom

werden zur alten bekannten Waffe zu greifen wenn es gilt
das Vaterland zu verteidigen Solange ſolche Empfindungen
maßgebend ſind ſo lange davon bin ich feſt überzeugt wird
das Vaterland ſich weiter entwickeln zum Segen und zur
Freunde auch ſeiner Arbeiter Jch danke Jhnen

Er zog dann eine große Anzahl der Arbeiter Abgeordneten in
ein Geſpräch und verabſchiedete ſich von den Arbeitern auf das
Freundlichſte Dann begab er ſich unter den Hochrufen des
Publikums in das Generalkommando Der Erſte Bürger
meiſter von Danzig Ehlers wurde vom Kaiſer zum Ober
bürgermeiſter und der Bildhauer Eugen Brömel der
Shypfer des Kaiſer Wilhelm Denkmals zum Profeſſor er
nannt

Jm Generalkommando fand ſodann in Anweſenheit des Kaiſers
eine Konferenz über die Hebung der Landespferdezucht
ſtatt an der auch der Reichskanzler Graf v Bülow teilnahm
Zu derſelben waren außer dem Oberlandſtallmeiſter GrafenJehndorff dem Landſtallmeiſter Dr Rabenſee und dem Jnſpekteur
der Rominter Jnſpektion Generalmajor v Damnitz auch
Miniſter für Landwirtſchaft der Finanzen und des Krieges zu
gezogen

Um 7 Uhr abends begab ſich der Kaiſer zum Abendeſſen
des Offizierkorps der Leibhuſaren Brigade nach Lang
fuhr An dem Abendeſſen nahm auch der Reichskanzler teil

Am Abend war in der Stadt vielfach illuminiert Der Kaiſer
reiſte um 10 Uhr von Langfuhr ab und wird morgen früh in
Cranzbeck eintreffen Von hier fährt der Kaiſer nach der
Förſterei Jnſe und zur Oberförſterei Tawellingken an der
Oſtſee Begleitet wird der Kaiſer von dem Ober Hofmarſchall
Grafen Eulenburg Fregatten Kapitän v Grumme Major
v Friedeburg und Oberſtabsarzt Dr Jlberg

Politiſches

Der Reichskanzler Graf Bülow erklärte in einer
Unterredung mit einem Redakteur des N W Tagbl in
Wien Dentſchland habe alle Vorbereitungen für Handels
vertragsverhandlungen mit OeſterreichUngarn getroffen es wolle
aber nicht die innerpolitiſchen Schwierigkeiten des befreundeten
und verbündeten Reiches verſchärfen daher habe es bis jetzt
wegen Eröffnung der Verhandlungen nicht beſonders 4
drängt und den alten Vertrag nicht gekündigt Aller
dings könne aber der Moment kommen wo Deutſchland nicht
länger warten könne der deutſchen Orient
politik erklärte Graf Bülow Die deutſche Politik verfolge im
Orient keine Sonderziele Deutſchland denkt nicht daran die
Türkei zum Widerſtande gegen die Politik anderer Mächte z
ermuntern Alle Schritte OeſterreichUngarns und Rußlan
haben immer unſere volle bereitwillige Unterſtützung gefunden
Jm Orient ſtehen wir erſt in zweiter oder gar dritter Linie da
ſind wir Triarier Auf die Frage ob es zum Kriege zwiſchen
Bulgarien und der Türkei kommen werde antwortete Bülow
rrant denn Heutzutage fällt man mit dem Wahrſagen leicht
erein

Bei dem in Blaubeuren ſtattgehabten land wirtſchaftlichen
Gaufeſte hielt der württembergiſche Miniſter des
Jnnern v Piſchek geſtern eine Anſprache in der er Bezug
nahm auf den ſozialdemokratiſchen De te in
Dresden Auch durch dieſe neueſte Verſchärfung der Klaſſeu
gegenſätze laſſe ſich die Regierung nicht aus dem Gleich
ewicht bringen ſondern ſei beſtrebt nach wie vor für alle
tände ohne Unterſchied zu ſorgen Sie ſei überzeugt daß ſie

ſich hierbei auf alle ordunngsliebenden Kreiſe zu denen auch die
landwirtſchaftliche Bevölkerung gehöre verlaſſen lönne Anderer
ſeits dürfe aber auch erwartet werden daß die Landwirtſchaft
ſelbſtändig fortſchreite und nicht alles von der Staats
regierung erhoffe

Kirche und Sehnle
Als ausſichtsvoller Kandidat für das erledigte Amt desPr äſidenten des evangeliſchen Oberkirchenrats
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wird ſo ſchreibt die Voſſ im juriſtiſchen Kreiſen ProfD Kabl bezeichnet Derr Kahl gehört poliliſch zu den Mut

liberglen hat aber durch ſeine Stellung zu den Maßnahmen
gegen die Lehrfreiheit der liberalen eologie Proſeſſoren
manchen Widerſpruch in der eigenen Partei heraufbeſchworen
Für das Amt des Oberkirchenrats Präſidenten unter einem
orthodoxen Kultusminiſter wird er damit den Befähigungsnach
weis erbracht haben

Heer und Flotte
S M S Stoſch iſt am 19 Sept in Funchal Madeira

eingetroffen Gazelle iſt am 19 Sept in VBoſton eingetroffen
und geht am 23 Sept von dort nach Keyweſt in See Falke
iſt am 19 Sept in Tampa Florida eingetroffen und geht am23 Sept von dort nach Penſacola Bahama Jnſeln ſu See
Buſſard iſt am 20 Sept in Shanghai eingetroffen Fürſt

Bismarck mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Vizeadmiral
Geißler an Bord und S M Torpedoboot S8 90 ſind am
20 Sept in Chemulpo Korea eingetroffen und gehen am
22 Sept von dort nach Tſingtau in See

Verwaltung und Rechtspflege
Der ärztliche Ehrengerichtshof hat als höchſte Jn

ſtanz entſchieden daß ein Arzt der mit einem Kurpfuſcher in
geſchäftliche Verbindung tritt ſchon dadurch eines Verſtoßes
gegen die ärztliche Standesehre ſich ſchuldig mache

Die bisher angeſtellten Verſuche mit elektriſchem Be
trieb auf den Berliner ſtaatlichen Vorortbahnen
haben mit Sicherheit ergeben daß der elektriſche Betrieb für
den geſamten Vorortverkehr ſich in betriebstechniſcher
Hinſicht weſentlich günſtiger und in wirtſchaftlicher Be
ziehung wahrſcheinlich nicht ungünſtiger ſtellen wird als der
bisherige Lokomotivbetrieb

Wie die Volkszeitung erfährt iſt geſtern auch der
Vorwärts Redakteur Rehbein der in Zeugniszwangshaft

genommen war weil er den Einſender des an den Vorwärts
gerichteten Soldatenbriefes über Miß handlungen
nicht nennen wollte aus der Haft entlaſſen worden Mit
dieſer Entlaſſung gibt die Juſtizverwaltung erneut zu daß das
Zeugniszwangsverfahren gegen Redaktenure wie es heute gültig
iſt unhaltbar iſt

Arbeiterbewegung

203 Metallwarenfabrikanten mit 14,700
Arbeitern beſchloſſen geſtern abend in Berlin einſtimmig
falls die ſtreikenden Gürtler und Metalldrücker nicht bis zum
28 Sept die Arbeit in allen Betrieben bedingungslos wieder

re am 30 Sept ſämtliche Arbeiter zu ent
aſſen

Verſammlungen und Kongreſſe
Die neunte Tagung des Jnter nationalen ſtatiſti

ſchen Jnuſtituts wurde geſtern in Berlin im Plenarſitzungs
ſagle des Reichstages durch den Vorſitzenden Exzellenz von
Jnama Sternegg eröffnet Als Vertreter der Behörden waren
der Staatsſekretär des Aeußern Freiherr v Richthofen der
Neichsſchatzſekretär Freiher v Stengel Miniſter Freiherr von
Hammerſtein der württembergiſche Staatsrat Schickler der
ſächſiſche Geheimrat Fiſcherr und andere erſchienen Miniſter
Freiherr v Hammerſtein begrüßte die Mitglieder in deutſcher
und in franzöſiſcher Sprache im Namen des Kaiſers Dieſer
Willkommensgruß zeuge von der Bedentung die der Kaiſer dem
Jnſtitut beimeſſe Der Redner dankte im Namen der preußiſchen
Regierung daß die zu dem Kongreß Geladenen der Einladung
ſo zahlreich gefolgt ſeien und gab einen Ueberblick über
die Entwicklung der Statiſtik die nunmehr als ernſte
Wiſſenſchaft angeſehen werde Der Zweck des Jnſtituts ſei die
ſür die Zwecke der Statiſtik unentbehrliche Einheitlichkeit
aller ſtatiſtiſchen Forſchung zu ſchaffen und zu fördern und
durch Austauſch der Erfahrungen der ganzen Welt zu dienen
Freiherr von Hammerſtein ſchloß mit dem Wunſche daß die
Arbeiten des Kongreſſes guten Erfolg haben möchten An Stelle
des Ehrenvorſitzenden Grafen v Poſadowsky der augenblicklich
der Erholung bedürftig fern von Berlin weilt begrüßte Unter
ſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Hopf die
Erſchienenen im Namen des Reichs und verſicherte daß die
Reichsverwaltung den Arbeiten des r lebhaftes Jnter
eſſe entgegenbringe Sodann wurde ein Telegramm des Kultus
miniſters Studt verleſen in dem er bedauert nicht perſönlich
zugegen ſein zu können Exzellenz von Jnama Sternegg be
grüßte ſodann die Anweſenden legte die Zwecke und Ziele
des Jnſtituts dar und hob die Ergebniſſe hervor Der
Präſident des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amts Geheimer
Ober Regierungsrat Dr Wilhelmi hält im Namen des
Organiſationskomitee eine Begrüßungsanſprache und dankt für
das Entgegenkommen der Reichs und Staatsbehörden Die
Reihe der wiſſenſchaftlichen Vorträge eröffnet Profeſſor
Braſſeur Paris durch einen über Fläche und
Bevölkerung der Erde Anſchließend hieran wurde
eine Entſchließung angenommen wonach erſtens die Be
rechnung der Erdoberfläche auf Grund der phyſiſchen und
politiſchen Geographie als gleich branchbar empfohlen wird und
zweitens das Areal der Staaten ſtets einſchließlich der Straßen
Flüſſe Seen und ſonſtigen Binnen und Küſtengewäſſer und

Dünen angewieſen werden ſoll und drittens eine tabellariſche
und kartographiſche Darſtellung der Volksdichtigkeit von
Europa aus gearbeitet werden ſoll zu der die
ſtatiſtiſchen Bureaus jedes Staates Material liefern ſollen Am
Nachmittag wurde eine Aenderung der Satuten be
ſchloſſen nach der amtliche Statiſtiker die nicht Mitglieder des
Juſtituts ſind zur Teilnahme an den Tagungen des Jnſtituts
eingeladen werden können und beratende Stimmen haben aber
von den Sitzungen ausgeſchloſſen ſein ſollen wo Wahlen
c d en der inneren Verwaltung Gegenſtand der Be

ratung ſind
Die Amſterdamer Jahresverſammlung der Jnter

nationalen Vereinigung für gewerblichenRechtsſchutz die vom 17 bis 19 Sept d J ſtattgefundenhat hat beſchloſſen ihren nächſten Kongreß 1904 in Berlin ab
zuhalten und hat zu ihrem Präſidenten Julius von Schütz
rege der Berliner Filiale vom Friedr Krupp Gruſonwerk
ewählt

Auskand
Löſung der engliſchen Kabinetskriſe

Die St James Gazette meldet Auſten Chamberlain ſei
zum Schatzkanzler Lord Selborne zum Kolonia
miniſter Arnold Forſter zum Kriegsminiſter und Brodrick
zum Staatsſekretär für Jndien ernannt worden Lord Sel
borne war bisher erſter Lord der Admiralität Marineminiſter

e mit Durchführung größerer Reformen in der Marine
g9

Die franzöſiſchen Sozialiſten und das Militär
Kriegsminiſter General Andre wohnte der Einweihung

einer neuen Mairie in St Emilion bei Unter den vom Miniſier
rigen Perſonen befand ſich auch der Führer der ſo z ia

feſt en artei von Libourne Lablegnie der die Wünſche
t vortrug und den Minſſter dat u Milde rung

d a6 itärdienſtes einzutreten in erwidertöf alle Beſtrebungen der Reglerung au Plefes Ziel renchiet

ein daß die zweijährige Dienſtzei ben angengmmen ſei und
aß demnächſt dem Parlament auch eine Vorlage betreffend

Reform de litärſtrafverfahrens vorgelegt werden
olle Aber fügte der Miniſter dann hinzu kennen Sieldas Liedle Internationale und beſonders den Vers in welchem es
eißt die Fngen ſind für unſere Generale Nun ich erkläre
hnen daß ich derartiges nicht dulde und wenn man die
Jnternationale ſpielen ſollte würde ich mich entfernen

Der Aufruhr in Macedonien
Die Bulgaren ſind als Slawen getrennt von den anderen

griechiſchen Katholiken im ſogen Exarchat kirchlich organiſieri
Veide Cxarchat und ökumeniſches Patriarchat liegen ſich an
läßlich der Raſſenkämpfe in Macedonien beſtändig in den
Haaren Das ökunemiſche Patriarchat überſandte den diplo
matiſchen Miſſionen eine Proteſtſchrift gegen die bulgariſche
Beſchuldigung daß die Geiſtlichkeit des Patriarchates unter den
Exarchiſten zwangsweiſe Proſelyten mache Gegenüber der Be
hanptung daß Macedonien ein ſlawiſches Land ſei erklärt das
Memorandum daß zwei Drittel der türkiſch griechi
ſchen Bevölkerung Macedoniens vernichtet werden
müßten um Macedonien ſlawiſch zu machen Das Memo
randum proteſtiert ferner gegen die Greueltaten der Komitee
banden gegen die Griechen und ſchließt mit der Hoffnung daß
die Provinzen des Sultans baldigſt pazifiziert werden

Nach Gerüchten ans Adrianopel wurde das Dorf Raktica eine
halbe Stunde von Kirk Kiliſſe entfernt durch Truppen und
BVaſchibozuks zerſtört wobei viele Dorfeinwohner getötet wurden
Türkiſcherſeits wird dagegen die Tat Komitee Banden zuge
ſchrieben Auf der Strecke nach Rovtſcha wurden 60 Leichen ge
töteter Bulgaren gefunden Das Dorf Rambely iſt gleichfalls
zerſtört worden

Jm Bazar von Köprülü wurden zwei bulgariſche Notabeln
von einem Soldaten erſchoſſen welcher auch andere Perſonen
durch Schüſſe verwundete Der Täter wurde verhaftet

Zu den bulgariſchen Prokeſten über Truppenanſammlungen an
der Grenze iſt nun auch ein ſerbiſcher hinzugekommen Die Nene
Freie Preſſe meldet aus Belgrad Das Miniſterium des
Aeußeren richtete an den türkiſchen Geſandten eine Note in der
gegen die Konzentrierung von türkiſchen Truppen
an der ſerbiſchen Grenze Beſchwerde erhoben wird Jhre
Stärke wird auf 40,000 Mann beziffert die Hauptmaſſe ſteht
gegenüber Vranje Es wird die Zurückziehung der Truppen
verlangt widrigenfalls Serbien Gegenmaßregeln ergreifen
müßte Der türkiſche Geſandte beſtreitet daß die Zahl der
türkiſchen Truppen ſo groß iſt und rechtfertigte die Bereitſtellung
von türkiſchen Abteilungen mit Einfällen ſerbiſcher
Banden

Nach einer in Sofia eingetroffenen Privatmeldung ſollen in
einem Kampfe im Kresn Defilee im Struma Tal 500 Türken
durch Dynamit getötet ſein

Neue Reformpläne in Maeedonien ſollen von den Mächten
vereinbart ſein und ſollen demnächſt den in Wien zu
ſammentreffenden Kaiſern von Rußland und Oeſterreich vor
gelegt werden Der Konſtantinopeler Korreſpondent der
Köln Ztg telegraphiert ſeinem Blatte daß in Konſtantinopel

Gerüchte umlanfen wonach die Mächte nicht beabſichtigen auf
die Dauer die weitere Entwicklung der Dinge auf der Balkan
halbinſel untätig zu verfolgen Aus den Verhandlungen
der Kabinette habe ſich ergeben daß Rußland und Oeſterreich
der Beteiligung anderer Mächte an dem Vorgehen zur Herbei
führung von Reformen abgeneigt ſeien Der ruſſiſche Re
formplan ſoll ſobald er die Genehmigung Oeſterreichs erlangt
hat dem Sultan mitgeteilt werden Weſentliche Neuerungen
ſoll er nicht enthalten ſondern ſich nur auf die eingehendere
Ausarbeitung des früheren Reſormplans beſchränken Außer
dem teilt der Daily Chronicle ohne Kommentar mit er erfahre
daß die britiſche Regierung beſchloſſen habe Schritte zu
ergreifen um den Greuneln in Macedonien ein Ende zu
machen Die diplomatiſchen Vorſtellungen die Konſtantinopel
gemacht werden ſollten würden einen beſonderen Nachdruck
durch die gleichzeitige Entſendung eines britiſchen Ge
ſchwaders erhalten Man wird abwarten müſſen ob ſich
die Meldung des engliſchen Blattes beſtätigt

Die Beſchwerden gegen den Kongoſtant
Die Regierung des unabhängigen Kongoſtaates hat am

Sonnabend der engliſchen Regierung ihre Antwort auf die
britiſche Kongonote zugehen laſſen Nach Abſendung der
engliſchen Beſchwerde iſt bekanntlich auch von ſeiten der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft dem Reichskanzler eine Beſchwerde gegen die
Monopolwirtſchaft im Kongoſtaate zugegangen König Leopold
hat dagegen mit ſeinem Gedanken mit den Beſchwerden gegen
den Kongoſtaat auch die Beſchwerden gegen andere Kolonien zu
verbinden und alles auf einer allgemeinen Afrikakonferenz zur
Sprache zu bringen keinen Anklang gefunden Soweit bisher
bekannt geworden lehnt es die Kongoregierung im weſentlichen
ab daß überhaupt Grund zur Beſchwerde vorhanden ſei

Forderungen von Venezuela
Dem zahlungsſäumigen Venezuela wird jetzt von den Mächten

energiſch auf den Leib gerückt Die Mächte haben bei der
venezolaniſcheu Regierung ihre noch ausſtehenden Forderungen
in aller Form eingereicht Deutſchland fordert 1,417,309
Dollars die Vereinigten Staaten 10,900,000 England
2,500,000 Frankreich 16,040,000 Jtalien 8,300,000 Belgien
3,093,800 Spanien 600,000 Mexiko 500,000 Holland 1,048,451
und Schweden 200,000 Dollars

Oeſterreich Uugarn
Der Wert der Einfuhr in OeſterreichUngarn übertraf

während der Moncte Januar bis Auguſt den Wert der Einfuhr
während der acht erſten Monate des Vorjahres mit 1214,3
Millionen Kronen um 74,4 Millionen Kronen der Wert
der Ausfuhr ſtellte ſich auf 1341,8 Millionen Kronen d h
um 125,1 Millionen Kronen höher als in den erſten
acht Monaten 1902 Das Aktivum der Handelsbilanz beträgt
alſo für den n r vom 1 Januar bis 31 Auguſt 1903
127,5 gegen 76,8 Millionen Kronen im gleichen Zeitraum des
Vorjahres

Serbien
Soweit bisher bekannt iſt ſind die Wahlen für die

Skupſchtina ruhig verlaufen Die Ausſichten der gemäßigten
Radikalen haben ſich gebeſſert

Die Narodni hiſt veröffentlicht eine lange Verteidigungs
ſchrift des Hauptes der Niſcher Verſchwörung
Hauptmanns Navakovitſch in der dieſer ausführt ſeine Offiziers
pflicht habe es gefordert gegen die Kameraden aufzutreten die
im Offiziersrock den König ermordeten dem ſie den Treueid
geleiſtet hätten

Marokko
Das Kriegsglück in Marokko ſchwankt beſtändig hin und

her Die Truppen des Sultans haben et wieder in der
Gegend nordweſtlich von Udſchda einen großen Sieg über
die Truppen des Prätendenten davongetragen die völlig zer
Vienet wurden und zahlreiche Gefangene in den Häuden der

ieger ließen Der Sultan rückt auf Tazza vor die Stämme
unterwerfen ſich ihm

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnng
Montag den 21 September

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrat Prof Dr Ditten
berger el enrat Steckner Maurermeiſter Hilde
brandt Baumeiſter Gygas

Eingegangen iſt eine Jnterpellation von 14 Stadtverordneten
warum denn zu den Fundamentierungsarbeiten zur
Torſtraßen Mittelſchule Knack von privaten Firmen
bezogen werde während für die Stadt große Mengen die ſ Z bei
den Notſtandsarbeiten am Krähenberge gewonnen wurden unbenutzt lagere Herr Stadtbaurat r er bemerkt der
durch die Notſtandsarbeiten geſchaffene Knack ſei ſehr tener
Jm übrigen bleibt die Aufklärung vom Magiſtratstiſch aus
weshalb der Vorſitzende ankündigt daß er die Jnterpellalion
das nächſte Mal auf die Tagesordnung ſetzen werde Der
Vorſitzende teilt ferner mit daß der Allgemeine Konſum
Verein ſeinen berg eingeſandt habe und ſchließlich
liege noch eine Vorlage des Magiſtrats vor betreffend die
Grundſteuer nach dem gemeinen Wert Danach tritt
man in die Tagesordnung ein

1 Für die Saalſchloßſtraße und den Waſſerweg werden neue
luchtlinien zum Teil abweichend von den Magiſtratsvorſchlägen

eſtgeſetzt Ref Herr Stv Grote 2 Die Neupflaſte
ru u der Ludwigſtraße wird beantragt und zwar legt der
Magiſtrat in ſeiner Vorlage die der Referent Herr Stv
Stephan vorträgt erlänuternd dar Auf Antrag des Magiſtrats
vom 24 Auguſt 1900 r te die Verſammlung unterm
24 September deſſ J die Neupflaſterung der Ludwigſtraße auf
der Strecke vom Böllbergerweg bis zur Tholnckſtraße und be
willigte die erforderlichen Mittel im Betrage von 15,000 MDie Pflaſterung dieſer Strecke konnte bisher nicht vorgenommen

werden da die Auflaſſung des fluchtlinienmäßig von den Grund
ſtücken Ludwigſtraße Nr 4 und Böllbergerweg Nr 18 zur
Ludwigſtraße entfallenden Landes nicht zu erlangen geweſen
Das Land vor dieſen fünf Grundſtücken bildet eine Parzelle
Der Frage des Ausbanues der Straßenſtrecke von der Tholuck
bis zur Wörmlitzerſtraße follte nach jenem Beſchluſſe erſt dann
näher getreten werden wenn die Anlieger der unbebauten
Grundſtücke ſich zur Uebernahme der anteiligen Ans
baukoſten bereit erklärten Die mit den Adjazenten
in dieſer Hinſicht gepflogenen Verhandlungen haben zwar nicht
in allen Teilen zu einem befriedigenden Ergebnis geführt doch
glaubt der Magiſtrat daß nachdem der Maurermeiſter Kuhnt
als Hauptanlieger des unbebauten Landes die Erklärung ab

egeben hat den auf ſeine Front entfallenden Anteil der Frei
egungs und Ausbaukoſten ſogleich nach ordnungsmäßiger Her

ſtellung der Straße zu zahlen e es notwendig an
erkannten Pflaſterung der Straße zwiſchen Wörmlitzerſtraße und
Böllbergerweg Bedenken nicht mehr entgegenſtehen Dies
iſt um ſo weniger der Fall als nunmehr auch die
meiſten der Grundſtücks Eigentümer das fluchtlinien
mäßig zur Straße entfallende Land unentgeltlich ſo
wie ſchuld und laſtenfrei vorbehaltlich der ſpäteren
Anrechnung des Wertes auf die Freilegungs und Ausbankoſten
an die Stadtgemeinde abgetreten und aufgelaſſen haben Abzu
treten ſind noch die von den Grundſtücken Böllbergerweg Nr 18
Ludwigſtr Nr 1 bis einſchließlich 4 Nr 23 und 24 zur Ludwig
ſtraße entfallenden Parzellen Das Land vor dem Grundſtück
Nr 24 wird vorausſichtlich in Kürze auſgelaſſen werden Die
Auflaſſung des von den Grundſtücken Böllbergerweg Nr 18
Ludwigſtraße Nr 4 ſowie von dem Grundſtück Ludwig
ſtraße Nr 23 fluchtlinſenmäßig zur Ludwigſtraße entfallenden
Landes iſt bisher nicht zu erlangen geweſen Es bleibt daher
nur übrig in dieſen Fällen das Land im Wege der Zwangs
enteignung zu erwerben Eingetragener Beſitzer der
Parzelle vor den Grundſtücken Ludwigſtraße 4 und Böll
bergerweg 18 iſt der Regiſtrator Merkel in Greiz und der
jenigen vor dem Grundſtück Nr 23 die Witwe Körting geb
Zabel in Zerbſt Da indeſſen alles Land zur Straße freiliegt
und hierdurch der Ausbau in keiner Weiſe gehindert
wird ſo kann die Pflaſterung auf der ganzen Strecke vors
genommen werden

Die Verſammlung erklärt ſich mit den Darlegungen einver
ſtanden und bewilligt nachdem auch der Referent der Finanz
kommiſſion Herr Stv Schmidt ſich für die Vorlage ausgeſprochen
zu obengenannten 15,000 M noch 27,000 ſodaß für die Pflaſte
rung insgeſamt 42,000 M zur Verfügung ſtehen

3 Der Vertragsentwurf mit der Firma Peckolt u NRaacke
betreffend die Straße C wird prüggefeat da für die Straße
noch keine Fluchtlinie feſtgeſetzt iſt Ref Herr Stv Gygas

4 Das von und zu dem Grundſtück Marthaſtraße 23
Eigentümer Bauunternehmer Schatz entfallende Land wird

mit 40 M pro Quadratmeter bewertet Ref Herren Stv
Hildebrandt und Schmidt

5 Der Vorſtand der Deutſchen Städteausſtellung in Dresden
erſucht um Mitteilung ob die Stadtgemeinde Halle bereit
iſt insbeſondere unter Verzicht auf den Ueberſchußanteil
der Städteausſtellung die noch auszuwählenden Gegenſtände
für die Weltausſtellung in St Louis zur Verfügung
zu ſtellen

Der Magiſtrat hat beſchloſſen dem Antrage entſprechen
Die Referenten Stadtv Hildebrandt un ngelcke er
ſuchen die Verſammlung dieſem Beſchluſſe zuzuſtimmen und
zwar unter der Bedingung daß der Stadt unter keinen
Ümſtänden etwa durch Reiſen irgend welche
Koſten entſtehen Verfügbar iſt ein Betrag von annähernd
1200 M Herr Stv Krüger findet es für erſprießlich wenn
die Stadt dort zur Belehrung und zum Beiſpiel für andere
Städte praktiſche Gegenſtände auswähle wie z B den Quer
ſchnitt der Merſeburgerſtraße die Kanaliſation des Moritz
zwingers aber nicht würden es die praktiſchen Amerikaner zu
würdigen wiſſen man denke an die Exfahrung mit dem Denk
mal Friedrichs des e wenn auch ein Produkt desHurrabacillus, das Kaiſerdenkmal der Poſtſtraße dort aus
geſtellt würde Da könnten Bemerkungen fallen die das Gefühl
derer verletzen die das Denkmal ausgeſtellt haben Er erſucht
darum das Kaiſerdenkmal nicht nach St Louis zu
ſchicken Herr Stv Knabe verſpricht ſich von der Be
telligung an der Weltausſtellung keinen Nutzen der irgend wie
an den Wert von 1200 M herankomme Die Vorlage wird
mit knapper Majorität genehmigt

9 Für die nachfolgend genannten ſtädtiſchen Bureau
Hiifsarbeiter die die Anerkennung ihrer Beamtenqualität
erſtritten werden folgende Anfangs Termine für die Datierung
ihrer auf die Penſion anzurechnenden Dienſtjahre feſtgeſetzt für

linge 21 Nov 1885 Kölling 15 März 1889 Hecker 26 Jan 1895
Wilkendorf 14 März 1894 Pagel 1 April 1881, Seidler
I April 1895 Mai 1 April i894 für Reinhardt 1 April 1883
Für den Vureau Hilfsarbeiter Kuhnt ſoll das ſpäter geſchehen
wenn deſſen Akten von der Regierung zurück ſind Ref Herr
St V Keil7 Aus der Zahl der Stadtverordneten der Vororte
werden folgende 4 Herren ausgeloſt die mit Ablauf dieſes Jahres
ausſcheiden Gerig Spindler Reich ardt und Kommerzieu
rat Lehmann Ref Herr St V Keil

8 Zum Schluß wird noch die Rechnung des Eichamtes für
1902 entlaſtet Ref Herr St V Aßmann

e

Wiſſenſchaft Runſt Eiteratur
Die 75 Verſammlung deutſcher Naturſorſcher

und UNerzte die außerordentlich zahlreich beſucht iſt v
eſtern vormittag in Kaſſel feierlich in Gegenwart der de
ichen und gemeindlichen Vertreter eröffnet Die Croſſnyng r
jelt namens des geſchäftsführenden Ausſchuſſes Prof Pr Horn
ein Jm Anſchluß daran wurde ein Huldigungstelegranin a
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n Kaiſer abgeſandt Sodann begrüßte Reglernungspräſidentden Trott zu So namens der königlichen Stagtsregierung die

Berſammlung Eine Anzahl weiterer Begrüßungkanſprachen
ten Vor Beginn der Leſgwinlina fand hier zu Ehren

es Chemikers Graebe Genf eine Feier unter dem Vor
ſt des Geh Rats v Baeyer München ſtakt Nach Ueber
reichung einer Adreſſe hielt der Nektor der Univerſität Genf

rof Dr Espine die Feſtrede Sodann überreichte Prof
oiſſon Paris dem Jubllar die goldene Lavoiſier Medaille

welche n die franzöſiſche Akademie der Wiſſenſchaften und
das Jnſtitut de France für ſeine bahnbrechenden Arbeiten
auf dem Gebiete der organiſchen Chemie verliehen haben Der
Vorſitzende übergab ferner eine kunſtvoll ausgeführte Graebe

akekte Profeſſor Pictet Genf namens der Schüler eine
ſämtlicher von Graebe veröffentlichen chemiſchen

rbeiten
Der 3 Kongreß der Deutſchen Dermatologiſchen

Geſellſchaft wurde geſtern in Serajewo eröffnet
un Gerichtsverhandlungen

Düſſfeldorf 19 Sept Das Kriegsgericht verurteilte
den Leutnant Poehn vom 57 Regiment in Weſel der aus
Verſehen einen Unteroffizier des gleichen Regiments er
ſchoſſen hatte zu ſechs Wochen Feſtung

T T

Provinzialnachrichten

Helfta 19 Sept Der am Dienstag im Talweg
Phecſehin d e Tote iſt der Maler Hermann Dietzel aus
Merſeburg Hier war das Gerücht verbreilet er ſei das Opfer
eines Verbrechens geweſen Gerichtlicherſeits iſt aber Alkohol
vergiſtung und Erſtarrung als Todesnrſache feſtgeſtellt worden
Die Leiche iſt daher am Freitag abend nachdem ſie der Staats
anwalt freigegeben hatte auf dem hieſigen Friedhofe beſtattet
worden Der Tote lebte ſchon ſeit längerer Zeit von ſeiner
Familie in Merſeburg Fran und drei Kindern getrennt

S Bitterfeld 20 Sept Schneller Tod zAm Sonn
abend Nachmittag wollte ſich der Arbeiter F Günther von hier
nach feiner Wieſe begeben um dort Futter zu holen Unter
wegs fiel er plötzlich um und ſtarb nach wenigen Augenblicken
G war ſchon längere Zeit kränklich4 Delitzſch 20 Sept Wiſſenſchaft liche Vorleſungen e
Der hieſige Lehrerverein plant für das kommende Winterſemeſter
wiſſenſchaftliche Vorleſungen für ſeine Mitglieder und elwaige
ſonſtige Jntereſſenten Für den genannten Zweck iſt Herr
Privardozent Dr Schulze von der Halliſchen Univerſität
gewonnen und zwar will er über die deutſche Literatur von
1870 bis zur Gegenwart leſen

Wittenberg 17 Sept Ablehnung der Meiſter
kurſe Die Regierung hat hier für die Einrichtung vonMeiſterkurſen kein Entgegenkommen geſunden Jhre Anfrage F
ob und mit welchem Betrage die Stadt und die Handwerker S
vereinigungen zu den erheblichen Koſten für Einrichtung und S
Unterhaltung ſolcher Kurſe beitragen wollen haben dieJnuungen ſowohl wie die ſtädtiſchen Behörden einſtimmig h
ablehnend beantwortet auch die ſtädtiſchen Behörden von
Zahna haben eine Beteiligung abgelehnt

Wittenberg 21 Sept ISeiner Verwundung erlag
iſt in der Nacht zum Sonntag der Turner Heinze aus Seyda
der am 13 September von dem Arbeiter Jarnaczeck in den
Zur geſchoſſen wurde Der Tod iſt trotz der ſorgfältigſten

flege und trotzdem die Kugel die den Magen an zwei Stellen
durchſchlagen hatte entfernt werden konnte eingetreten

Schönebeck 18 Sept Salineunkanal Ein umfang
reicher Ernenerungsbau wird auf der hieſigen Saline am
Salinenkanal vorgenommen Die nördliche Kaimauer des ober
alb der hydrauliſchen Brücke liegenden Teils des Kanals iſt
chadhaft geworden und hat auf eine Strecke von 100 Meter

abgetragen werden müſſen Bei der Neuaufführung wird nuna die durch die Zementfabrik geſteigerte Schiffahrt im Kanal

Rückſicht genommen der Kanal wird um mehr als 2 Meter
verbreitert Gewaltige Spundhölzer ſind durch die Rammen
eingetrieben hinter dieſer Spundwand wird jetzt die neue Kai
maner aufgeführt

NRanmburg 19 Sept IJakobi von Wangelin f
Vorgeſtern ſtarb im Hauſe ſeines Sohnes des Forſtrates Jakobiv Wangelin in Merſeburg der Königl Landrat a D Jakobi
v Wangelin vom Rittergute Großjena im Alter von 95 Jahren
an den Folgen eines Schlaganfalles Er hatte nach dem Rück
tritte des erſten preußiſchen Landrats unſeres Kreiſes des
Geheimen Regierungsrates Lepſius von 1841 bis 1851 an der
Spitze unſeres Kreiſes geſtanden Jn den Jahren 186667
hatte er neben dem Fortſchrittler Pietzker als Altliberaler
unſeren Wahlkreis im Abgeordnetenhauſe vertreten Auch nach
dem Scheiden aus ſeinem Amte hat er in ehrenamtlichen
Stellungen ſeine Dienſte der Oeffentlichkeit und beſonders der
Selbſtverwallung unſeres Kreiſes gewidmet und bis in die
letzten Zeiten ſeines hohen Alters mit gewiſſenhafter Pflicht
treue den freiwillig übernommenen Geſchäften ſich hingegeben

Bleicherode 20 Sept Neuer Werksdirektor Als
Nachſolger des Bergrats Uthemann der bekanntlich ins
Miniſterium berufen wurde iſt Bergdirektor Vogelſang in
Staßfurt vom 1 Oktober ab nach hier verſetzt worden

Thale a 20 Sept Die Ankunft des Kronprinzen erfolgt Sonntag den 27 d mit dem um 3 Uhr
6 Minuten nachmittags hier eintreffenden Perſonenzuge Sein
Jagdaufenthalt auf dem Dambachshauſe iſt diesmal nur auf
drei Tage bemeſſen Die Wirtſchaft im Forſthauſe iſt während
dieſer Zeit für das Publikum geſchloſſen der Fußweg Pfeils
Denkmal Treſeburg iſt bis zu ſeiner Einmündung in die Fahr
ſtraße geſperrt

Ordens verlethungen Verliehen wurde Dem Riltmeiſter von
Grone im Kür Reg v Seydlitz e Nr 7 der Rote Adler Orden
vierter Klaſſe den Leutnants Seubert und Graf v Ger s dorff in dem
ſelben Regiment der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe

2

Jlmenau 21 Sept Folgenſchwere Schlägerei
Jn Schleuſinger Neuendorf entſtand in der vergangenen
Nacht eine blutige Schlägerei zwiſchen den am Bahnbau be
ſchäſtlgten Arbeitern in deren Verlauf zwei Arbeiter er
ſt ochen und zwei andere ſchwer verletzt wurden Die
Täter die ſelbſt klaffende Stirnwunden davongetragen haben
ſind flüchtig Dazu wird uns ferner aus Schleuſingen unter dem
21 berichtet Geſtern eine Stunde vor Mitternacht haben
Eiſenbahnarbeiter aus Bosnien oder Kroatien im Fr Weißſchen
Gaſthaus in Schlenſinger Neuendorf den Schachtmeiſter Heinlin
aus der Provinz Pommern und den Maurer Wellhauſen aus
Rinteln durch Dolch und Meſſerſtiche Heinlin iſt
ſchrecklich zugerichte getötet den Einwohner
Fleiſchhaner aus Frauenwald ſchwer und einen Neundorfer
leicht verwundet Der Staatsanwalt aus Meiningen hat ſich
heute nach Schl Neundorf begeben Morgen findet die Sektion
der Leichen ſtatt Elf Kroaten darunter der Mörder des
Wellhanſen ſind heute hier eingeliefert Zwei Haupt
beteiligte fehlen noch ſie ſind geflohen

Eiſenach 19 Sept üringer onalbühneWie d du ſo voll un b n be
unſerer Stadt ein Landſchaftstheater als Nationalbühne unter
krelem Himmel errichtet werden Auch hierbei ſpielt wie im

Feradrf ehemalige Redakteur der Weim Ztg Dr Wachler
uptrolle

Känigſee Schw Rud 19 Sept Stiftung zur ſil
abrikbeſitzer und Landtagsabgeordbernen hneter Friedrich Paris in Oberköditz hat aus Anlaß ſeiner

ſilbernen Hochzeit ein Kapital von 10,000 geſtiftet von
deſſen Zinſen den Frauen und Kindern der Fabrikangebörigen
in Krankheitsfällen freie ärztliche Behandlung und freie Arznei
gewährt werden ſoll Außerdem iſt eine Anzahl älterer Arbeiter
mit Geldgeſchenken und Penſionen bedacht worden

3 Hildburghanſen 20 Sept Selbſtmord eines
Sergeanten Jn der geſtrigen Nacht erſchoß ſich in der
hieſigen Kaſerne der Sergeant Grützmüller Verletztes Ehrgefühl
ſoll der Beweggrund zur Tat ſein

Deſſan 20 Sept Vom Maurerſtreik Von 344 in
den Streik eingetretenen Maurern befinden ſich gegenwärtig
noch 152 im Streik Die Zahl der Streikenden hat ſich ver
ringert durch Bewilligungen um 90 durch Abreiſe um 57 durch
Einrichtung von Regiearbeiten um 38 und anderweitig unter
gebracht ſind 13

Deſſau 20 Sept Scharlach und auch Diphtherie
araſſieren noch immer hier und fordern ihre Opfer

A Güſten 21 Sept Das an Starrkrampferkrankte
junge Mädchen in Rathmannsdorf ſoll ſich auf dem Wege
zur Beſſerung befinden ſie kann zeitweiſe einzelne Glieder

ewegen

Die Saale
Mit ihren Beiblättern

Tägliches Unter
haltungsblatt

Blätter fürs Haus
Verloſungsliſte iſt
die Saale Seitung
eine große und reich
haltige dabei aber doch
billige Heitung die in
der Vorzüglichkeit ihrer
Quellen und Gediegen
heit ihres Jnhalts von
keinem anderen Blatte
Mitteldeutſchlands über
troffen wird

Wer raſch und gut unterrichtet
ſein will wer eine gewiſſenhafte reich
haltige Tageszeitung großen Stils zu

erſcheint täglich in zweiAusgaben als Morgen 72
blatt und Abendblatt
zum Preiſe von 3,25 M
pro vieteljahr und
1,09 M für jeden
Monat bei Poſtbezug
Sie iſt eine der älteſten
und angeſehenſten Zei

tungen Mitteldeutſch
lands die über einen
reichhaltigen Handels
teil verfügt und die
Fiehungsliſten d Preuß
Lotterie veröffentlicht

re le

leſen liebt welche die neueſten Nach
richten gleichzeitig mit den Berliner
Blättern und noch ſtets am Abend aus S
führliche Berichte der Berliner Börſe e

S bringt wer ein Blatt vornehmen 5
Crharakters zu halten wünſcht der e

beſtelle beim nächſten Poſtamt

die Saale Seitung

Verbreitet in Stadt und Land über ganz
Mitteldeutſchland bei dem kaufkräftigen S

S Publikum
Anzeigen haben daher beſten

Erfolg
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Elektrizitätskurzſchluß im Theater Die Sonntags Aufführung
des Freiſchütz im Breslauer Stadttheater wurde nach
den erſten Takten der Ouverture durch ſtarke Detonationen
unterbrochen die infolge Kurzſchluſſes der elektriſchen Be
leuchtungsanlage auf der Bühne entſtanden Kapellmeiſter
Valling forderte das ängſtlich werdende Publikum auf ſitzen zu
bleiben Hierguf konnte die Ouverture und nach mehr als
halbſtündiger Pauſe die Aufführung unter Weglaſſung aller
Beleuchtungseffekte u a der ganzen Wolfsſchluchtſzene zu Ende
geführt werden

Durch eigene Schuld getötet Auf dem Kloſtertorbahnhof in
Hamburg wollte eine Dame geſtern nachmittag trotz der War
nungsrufe der Bahnbeamten noch in den Blankeneſer Zug
Nr 1352 ſpringen als derſelbe ſich bereits in Bewegung geſetzt
hatte Die Dame kam hierbei zu z geriet unter die
Räder des Wagens und wurde ſofort getötet

Keine Knusperchen Da die Verdeutlſchung des Wortes
Cakes in Knusperchen nirgendwo Anklang gefunden hat ſo

hat die Bielefelder Cakes und Viskuit Fabrik Stratmann
K Meyer jetzt noch einmal einen Preis von 1000 Mark für
die beſte Verdeutſchung jenes engliſchen Wortes ausgeſetzt

Zum Unglück auf dem Walchenſee wird den M N noch
mitgeteilt Die durch die Preſſe gegangene Mitteilung daß die
Leichen der fünf im Walchenſee ertrunkenen Perſonen die einer
Famlie Schmitt in Norddeutſchland ſeien wird als Kombination
bezeichnet für die weder in Walchenſee noch in München irgend
welche beſtimmte Anhaltspunkte gegeben ſeien

Große w werden aus den verſchiedenſten Gegenden
emeldet o iſt geſtern die Oelfabrik am
aiſerhafen vollſtändig niedergebrannt 70,000 Kilo

Oel ſind mitverbrannt Der
ark Jn Tuchel Weſtpr brach am Sonntag abend

11 Uhr ein großes Feuer aus das 14 Häuſer und verſchiedene
Wirtſchaftsgebäude vernichtete Das
und jede er beſeitigt 21
aus Galiz

Deutſche zum

amilien ſind obdachlos Auen kommen neue Meldungen über Seagdaitage in vertraulicher Miſſion nach Abeſſynien Man glaubt

Brand angerichtete Schaden beträgt fünf Millionen
Kronen

Das Hochwaſſer in Gaſtein hat ſich jeht allmählich verlaufen
Jnſolge des guten Wetters der letzten Tage iſt die Lage
günſtiger geworden und der Verkehr iſt nokdürftig wieder her
geſtellt Jn der Klamm iſt die Straße an zwei Stellen ab
gerutſcht und es mußten Notbrücken geſchlagen werden Ober
halb von Bad Gaſtein iſt allerdings das Tal noch über
ſchwemmt und ſtark vermurt die Strecke Hof Gaſtein bis Lend
iſt jedoch waſſerfrei Zahlreiche Gebäude ſind zer
ſtört die Stallung vom Goldenen Hirſchen wurde unter
waſchen und ſtürzte ein die Villa Hoeller ſenkte ſich und wurde
raſch abgetragen Das Elektrizitätswerk Geſſenhartersdas an der Ache ſtand verſſchwand das gleiche Schick i
hatten mehrere Holzſchuppen und Bauernhäuſer Jn Voeckſtein
wurden ebenfalls mehrere Holzhäuſer zerſtört im Tale liegen
koloſſale angeſchwemmte Felsblöcke Die meiſten Bäche haben
ſich ein neues Bett geſchaffen der Ort Naßfeld iſt noch von
der Außenwelt abgeſchnitten Pioniere ſind zur Hilfeleiſtung in
Gaſtein eingetroffen

Ueber eine furchtbare Bluttat wird dem B T aus Paris
emeldet Eugenie Fougère eine Dame der Pariſer Halbweltſt Sonnabend Nacht in ihrer Villa in Aix les Bains erwürgt

und beraubt worden Auch ihre Kammerfrau wurde er
mordet Eine die Villa mitbewohnende Freundin die man
ebenfalls gewürgt und geknebelt halte entrann nur durch einen
Zufall dem Tode Die Täter ſind zwei unbekannte Jndividuen
die nachts durch das Fenſter einſtiegen ſie haben ſämtliche
Schmuckſachen im Werte von zweimalhunderttanuſend
Mark ſehen Man glaubt daß der Mörder wie ſeinerzeit
Pranzini den Kreiſen der Lebewelt angehört

Ein blutiges Eiferſuchtsdrama dem auch eine geborene
Opfer fiel ſpielte ſich dieſer Tage in Robbio

bei Pavia ab Ein Viktualienhändler hielt ſeine Frau für un
treu lockte den wirklichen oder vermeintlichen Liebhaber ins
Haus und ſpaltete ihm mit einem Beil den Kopf Dann erſchoß
er ſeine Frau eine geborene Endermann oder Windermann und
tötete ſich dann ſchließlich ſelbſt

Eine gewaltige Exploſion fand geſtern wie aus Mogam
b ique gemeldet wird in der Niederlage für Schießpulver
und Granaten im Fort Sao Sebaſtiagao ſtatt Viele
Menſchen wurden getötet oder verwundet Das Unglück
blieb zwar bisher auf das Fort beſchränkt indeſſen iſt die Gefahr
einer weiteren Exploſion noch nicht ganz beſeitigt

Ein Mord aus Rache Der New Yorker Rechtsanwalt
Orrandop Dexter ein vielfacher Millionär wurde auf einer
Fahrt im Adirondack Gebirge erſchoſſen Es liegt offenbar
ein Racheakt vor da Dexter kürzlich einen Feldzug gegen die
a tdnebe einleitete die ſeinen Beſitz in den Adirondacks heim

ſuchten
Benunruhigender BVevölkerungszuwachs auf Java Die Hollän

der ſind in großer Beſorgnis und der Grund ihrer Sorge iſt
ſo eigenartig daß ihn kein Menſch ahnen würde es handelt ſich
um das Reſultat der letzten Volkszählung auf Java der ſchönſten
und reichſten der niederländiſchen Kolonien Die Vevölkerungs
zunahme iſt dort unten ganz außerordentlich und wenn das ſo weiter
geht werden die Javaner ſich auf dem Boden ihrer Jnfel
deren Flächeninhalt nur 131,733 Quadratkilometer beträgt bald
nicht mehr ernähren können Zehrt doch ſchon die Einfuhr von
Reis der das Hauptnahrungsmittel der Eingeborenen bildet
einen großen Teil der Einkünfte der Jnſel auf Die Volks
zähl ing die regelmäßig alle 5 Jahre ſtattfindet zeigte bis jetzt
immer einen Bevölkerungszuwachs von ungefähr zwei Millionen
an Nach der letzten Zählung aber beträgt die Zunahme mehr
als drei Milliohen und Java beſitzt jetzt eine Bevölkerung von

Land ganz ungeheuer iſt Nach derſelben Proportion müßte
Frankreich 120 Millionen Einwohner haben das europäiſche
Nußland eine Milliarde 36 Millionen Braſilien zwei Milli
arden

e Einwohnern was für dieſes verhältnismäßig kleine

e a
Sportnachrichten

Bad Elmen 21 Sept Geſtern und am Sonnabend Nach
mittag wurde hier auf den Tennisplätzen unter ſtarker Beleili
gung ein Tennis Turnier ausgefochten Geſpielt wurde
in 5 Konkurrenzen Jm Herren Einzelſpiel ohne Vorgabe ſpielten
11 Spieler Jn die 3 Runde kamen Alfous Hector Ender
ling und Frieſecke in die Schlußrunde Hector Magdeburg der
den 1 Preis mit 2 2 erhielt und Frieſecke Schönebeck der
den 2 Preis erhielt m Herren Einzelſpiel mit Vorgabe
ſpielten 11 Spieler Jn die 4 Runde kamen Alfons Magdeburg
Röſing Schönebeck Hector Magdeburg und Boſüner Magdeburg
Hector ſiegte mit 0,6 1 und erhielt den 1 Preis Alfons den
2 Preis Röſing und Boſüner den 3 Preis Jm Herren
Doppelſpiel mit Vorgabe ſpielten 7 Paare Jn die Schluß
runde kamen Hatſchy Hector und Müller Frieſecke letztere aus
Schönebeck ſiegten mit 6 4 6 3

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verkoten,

23 September Veränderlich windig kühl Kalte Nächte
Viel Regen

24 September Veränderlich windig Regenfälle Strich
weiſe Gewitter Kühl

25 September Nebel feucht kühl Regenfälle bewölkt
26 September Wolkig teils ſonnig Nebel herbſtlich kühl

Meteorologiſche Station zu Halle

21 September 22 September
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min rg

Barometer Milllmeter 761,8 7öl 7Thermometer Celſins 9,3 7,8Rel Feuchtigie t 71 85Wind NO 2 NO 32Maximum der Temperatur am 21 September 17 52
We inimnum in der Nacht vom 21 September zum 2 September 5,22 0
RNiederichläge am 22 September Uhr morgens 0,0 m

e 2

Eetzte Tekegramme
Berlin 22 Sept Der Kaiſer hat dem Chef des Zivil

kahinetts v Lucanus ſein von Lucignoſter gemaltes Bildnis
mit einem Schreiben zugehen laſſen welches beſtimmt daß das
Gemälde den großen Feſtſaal in der Amtswohnung des
Kabinettschefs ſchmücken ſoll Das lebensgroße Bild ſtellt den
Monarchen in der Uniform der Gardes du Corps mit dem
Küraß und dem Marſchallſtab dar

Mailand 22 Sept Dem Corrière della Sera zufolge
werden die organiſierten Arbeiter Verbindungen

uhrörterlin Genua wegen der erfolgten Ansſperrung der Kohlen
ablader im Genuger Hafen den allgemeinen Ausſtand er

chaden beträgt 1 Million klären
Waſhington 22 Sept Der amerikaniſche Generalkonſul in

eier iſt jeht gelöſcht Marſeille Skinner der gegenwärtig hier weilt hat Be
ſprechungen mit dem Skaatsdepartement und begibt ſich ſodann

Du Kraſiczyn Drohowieze und Wolczkow ſind am Sonntag daß der Zweck ſeiner Reiſe iſt über einen Handelsvertrag
größere Schadenfeuer ausgebrochen Der durch den Zloczowerl zu verhanbeln
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